
Was ist der heutige Füllungsstandard? 

 

Kompositfüllungen bestehen aus Kunststoff und Keramikteilchen und sind daher            

abnutzungsresistent. Zudem ist eine perfekte Farb– und Formanpassung möglich.   

Diese Füllungen werden mit dem Zahn verklebt. Daher können auch stark geschädigte 

Zähne, die sonst mit einer Krone versorgt werden müssten, durch eine Kompositfüllung 

adäquat versorgt werden. Um eine einwandfreie Füllung zu gewährleisten, muss       

folgendes beachtet werden: 

• absolute Trockenlegung 

• aufwendige Klebetechnik 

• Einbringen des Materials in mehreren Schichten 

• Formherstellung und Politur 

Wir bieten zwei unterschiedliche Komposite an. Das einfachere Komposit besteht aus 

weniger Keramikteilchen. Außerdem wird die Verklebung am Zahn weniger aufwendig 

durchgeführt. Dieses Material kann bei einfachen Füllungen mit guter Erreichbarkeit 

verwendet werden. 

Umfasst die Füllung jedoch mehrere Flächen und müssen Zahnhöcker ersetzt werden,    

empfehlen wir auf das hochwertigere und langfristigere Kompositmaterial                  

zurückzugreifen (höherer Keramikanteil, aufwendigere Verklebung, intensivere Politur). 

In Fällen, in denen keine Trockenlegung mehr möglich ist, verwenden wir Amalgam   

oder alternative Zemente. 

 

 

Natürlich klären wir Sie vor Beginn der Behandlung über                                           

die zu erwartende Größe Ihrer Füllungen auf. 

Information zur                  

Füllungstherapie 


